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	Dem Hoch-edlen, Vesten, Hochgelahrten und Hochweisen Hn. Moritz Nitzschen, Erb- Lehn und Gerichts-Herren auf Zscheckewitz ... Stadt-Syndico in Torgau, Solte Bey der Beerdigung Seiner ... Tochter, Der ... Henriette Sophiæ Göringin, Gebohrner Schrammin, Des .. Johann Philipp Dörings ... Vice-Syndici allhier in Torgau Frauen Ehe-Liebsten, War dem 24. Febr. 1706. (Nachdem Sie am 19. dito nach der Geburth Jhres Benoni seeligst verschieden,) Sein schuldiges Beyleid eröffnen Johann David Ludewig, S.S. Theol. Stud.
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